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Nach denen tgAMZ.

A.
Hsbenberg, Graf Friedrich von Aben-^ berg ersticket im Morast 34
Abgötter, wclä)e in Thüringen und

Schwartzburgischen Landen vereh¬
ret worden Z48.leh«

^.Iberms i. -z.GrafzuSchwartzburg,
wird vom Kapser Heinrich demiv.
gefangen 24

Albertus!!. 48. Graf zu Schwartz-burg, Groß-Meisterdes Zohanni-
ter - Ordens' so. nimmt Sonders¬
hausen ein 48 .erobertWeissensee ib.

Albertus IV. Graf zu Schwartzburg,
GroßMeister des Johanniter-Or-
dens und Groß-erior inTrutschland

Mnburg, ein Berg, wo er gelegen
Z86.42c?

^xxellstion ,gehet von denenSchwartz-burgischen Regierungen zu Son¬
dershausen undFranckenhausenan
die Churfürst!. Sächsische Landes-
Regierung zu Dresden -86- 346.
von der Regierung zu Arnstatt nach
Weymar Zz2.zzz.z46

^riovitlui 17
Arnberg, Schwartzburgis. Amt z86
Arnstatt, wie es erbauet?? 86. gehö¬

ret der Abtey Hitschfeld und denen
Grafen zu Schwartzburg gemein¬
schaftlich «8. 386. kommt an die
Grafen zu Schwartzburggantz ib.
MerckwürdMeiten daselbst 387. fg.

Z8?Aue, güldene Aue 397- woher siebe¬
nahmet ibich gehörete denen Grafen
von Beichlingen ibiä. kömmt an die
Grafen von Hohnstein ibich kömmt
an die Grafen von Schwartzburg
und Stovberg ibiä.

Augustenburg, ein Lust,Schloß390
B.

Bauren, Rebellion in der Grafschafft
Schwartzburg »6i. zu Keula, lasse»
elneBraupfanne mitFischen sieden,
und schmausen 40z. werden geschla¬
gen ZS5

Beber, Fluß 420. treibet iz. Müh¬
len 4»r

Bergwercke, in denen Schwartzbur-
gischen Landen 426

Viel, Abgott z so. wo selbiger ge¬
standen? ibicl. wird von liooikaeio
zerstöret wiä. 355

Bild, zu Rom, so starckenWind mit
Flammen und Brausen von sich sie¬
bet 352

Lll . Plan-
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Blanckenburg z9o.Grafen von Blan- überziehet seinem Sohn,Fürst Gün»
ckenburg ibici. Residentz derer Gra» thern, die Regierung 246
fen zu Schwartzburg »bict. Burg- Clettenberg, ist vorher Sachsenburg
Voigt daselbst Lbiä. genennet worden Z40. woher es be-

Bleicherode 427. kömmt an die Gra- nennet worden ibici, wird von Graf
fen zu Schwartzburg zc>o. Gräfliche Heinrich dem ii. von Hvhnstein ein-
Cantzley daselbst ibiä. GrafJohann genommen 48. kommt an Chur-
von Sayn u. Wittgenstein wtrd da» Brandenburg zc>s
mit belehnet ibiä. ziehet der Königin Clingen, Catharinen-Klosterdaselbst
Preussen zur Cammer zos zsr

Bode, Fluß 42 r Ooilegi-. derer Fürsten zu Schwartz,
Bvdungen zyl bürg 346
konlkzciuz,Ertz-Bischb^zez. zerstö- Lonrüäus, Ertz-Bischvss zu Mayntz,
reldie ThüringischenAdaotterzzslg. dessen Streit mit Ludwig, Landgra-
führet die christliche Religion ein ib. fen in Thüringen Z4

Zs6 Crannichftld428. wem es vor diesem
Brandenburg, Marggrafen haben, gehöret ibici. kömmt an die Grasen zu

nebst dem Churfürstenzu Pfaltz,die Schwartzburg >bi<l. <^4-9. bekommt
rrolsäiion des Keßler - Handwe. cks Graf Carl Günther von Schwach¬
es. nimmt die Grafschaft Hvhnstein bürg wlederkäufltch 260.429
zumTheilansichZoo. delehnetGraf croto, Abgott Z49
von Sayn und Wittgenstein mit D.
denen Herrschaften Lohra und Clet- Dame, Herrschafft, kömmt an das
tenberg ibich ziehet dieselben Herr» Ertz-SlifftMagdeburg 12z
schaffien wieder ein zc>s Delmenhorst, wird eingenommen >s8

Breiteubach Z9 'derStadtWappenib. Vi-vg. Abgöttin Z49
Brehmen, Erh-Bifthoffdaseldst, ein D >etenborn 430. kömmt an das Haus

GrafzuSchwartzburg 158 Schwartzburg zoo. wird an Chur-
Bürger, und Bauern in Schwartz, Brandenburg abgetreten zos

burgischen Landen rebelliren in dem Dippoldiswalde, wird Graf Gun-
Bauren-Kriegwider GrafGünthern thern dem XXXil. zu Schwartzburg
den XXXIX. zu Schwartzburg >6« eingegeben . 75

C- Donnerfuhr, lässet Lonifacius um»
Christian W lhelm >87. Grafzu hauen ^
Schwartzburg er anget sonderbare Dornburg, gehörete denen Grafen zu
?r!vileAis ,87. wird in dem Reichs» Schwartzburg 430. kömmt an die
Fürsten. Stand erKoben 22z. führet Landgrafen in Thüringen 83
das t'nmvZslmur.Recht ein 233-246



Register.

E.
Ebeleben Z92. wird denen vonSchlot-

heim oh rebelliunem eingezogen 392
kömmt an die Grafen zu Schwartz¬
burg -bici. Residentz einiger Grafen
zu Schwartzburg ib>cl.

EckartSberge, verpfändet Landgraf
Friedrich inThürtng'e anGraf Hein¬
rich den zu Schwartzburg 6r

Ealen, Herrschafft »24. bringt Ectz-
BifchoffGüntber.GrafzuSchwartz-
bürg,an das StifflMagbeburg ikiä.

Ellr'ch 430. kömmt an das HauS
Schwartzburg 300. wird Chur-
Brandenburg überlassen zos

Ehrenburg. Schloß 413.4,4.
Ehrenstetn, Herrschaft 392. gelrörle

ehedessen GrafLudwiq von Gleichen,
dem MßZlno ibw> ist der Saraceni¬
schen Fürstin, seiner andern Ge¬
mahlin, Witthum und Leibgeding

Z9ZErb, Verbrüderung, derer Grafen
zu Schwartzburg, Stollberg und
Hohnstein i zo. derer Grafen zu
Schwartzburg,mit GrafHanß Lud-
w g von Gleichen 18z

Ehrich, Stadr 39;
Eltz<StaUmelster-Amt der Grafen zu
Schwa-tzburg, ist der Leutenbergi-
schenLniie eigen gewesen 272

F-
Faul, Dorff,wo es gestanden? 394
Faul-Mühle 394
Fieael K>ieg 121
Flinß, Abgott 349
kttrtai,. AbgdttiN zso. Zss
Fr^ncketihausen 394. von wem es er¬

bauet worden ikiä. Saltz-Wercke
daselbst Wich wie es an das HauS
Schwartzburg gekommen 394»
MarggrafFriedrich und Ballhamr
machen Prätension an dasselbe 98.
BaurenNiederlage daselbst 395

Franckreich , König schreibet an die
Grasen zu Schwartzburg 290.

Frauenberg 398. dahin geschehen
Wallfahrten Wich

Friedburg,wird GrafGünthern,Rö¬
mischen König, verschrieben 9z wird
anChurMayntz,unvan dieGraf.n zu
Eckstein und Jsenberg wiederkäust ch
verlassen ,->s

Friedrich, Graf zu Beichlingen 401.
stifftet das Cistercienftr-Klosterzu
Keibra ib.

Friedrich, Graf zu Beichlingen ,28.
wird Ertz-Bischoffzu Magdeburg
WichreformiretdasJungfrauen-Klo-
ster zu Franckenhausen -49

Friglaf, Abgott 349
Fürsten - Stand derer Grafen zu
Schwartzburg 223.2s,

G.
Gadute, Abgöttin Z4?
Gehren Z95
Gehü.ffenberg 350. zss. dahin ge-
schehell Wallfahrten ibicl.

Gehlnhausen wird Graf Günthern
Römischen König verich leben 93

Gera, Sladr, wird belagert undem-
genommcn 7s

Gera, Fluß 421
Gerhard, Bis* offz !,W '"tz'urg 64

ein Graf zu Schwach urg gcrälb m
Krieg mit denen Landgrafen in Thü-

Lll 2
liN-
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ringen, nimmt Winsheim und
Schweinfurth ein ibi6. zerfallt mit
dem Stiffte -Kill, verkaufet Stadt
und Amt Königsberg an die Land¬
grafen in Thüringen 6s. beschicket
die UmversilätWürtzburg mit einigen
Höfen ikicl.

Gesetze, Landes - Gesetze in dem
Schwartzburgischen,sind in contor-
nütNtderer Sächsischen zu machen

Z2Z .Z4«?.

Georgenlhal4ZO. hat denen Grasen
zu Schwartzburg gehöret iblä. Klo¬
ster daselbst stifftet Li-z-o Graf zu
Schwartzburg und Kafernburg 28.

4Zi.
Gleichen, drey Sck)!össer 17. zss. von
wem sie erbauet worden?!?, werden
zugleich von dem Wetter entzündet
z?6. Grafen, vonwem sieabstam-
menZl. GrafLudwig von Gleichen
wird von denen Saracenen gesan,
gen z?. durch ei»es Saracenischen
Fürsten Tochter wieder entlediget
ivici. Grafen von Gleichen sterben ab

Z9s.
Gstha, Stadt^zr. von wem es er¬

bauet worden? lbich soll denen Gra¬
fen zu Schwartzburg gehöret habenibicl.

Graffen-Stand, warehedessen nicht
erblich >8

Greifberg 45s. wo es gelegen gewesen?
ikill. kömmt an die Landgrafen Z^in

Thüringen 99
Greussen, Stadt 396. gehörte dem

Landgrafen Alberto, dem Unartigen
inThüringenlblä. kömmt an dieGra-

fen vonHohnstein 48. kömmt an das
Haus Schwartzburgz?6. künstliche
Uhr daselbst ibiä.

Greiffenstein, Schloß wo es gelegen
gewesen' Z?6

Grober, Schloß, wo solches gestan¬
den ? Z94

Güldene Aue, siehe Aue 397
(?uncig5.,8. Königsl.ollizriiinGallien

Sohn ibich kömmt naÄ) Thüringen
19. erbauet KäferMirg ibill.

LunRerll. Grafzu Schwartzburg Z4
erster Vglall derer Grafen in Thürin¬
gen 24

(Zululier- XXV!!. Graf zu Schwartz¬
burg 6s. führet Krieg mit denen
Landgrafen in Thüringen iblll.

(Zuniker XXI. Graf zu Schwartzburg
8s. ist Kayfer I.uclovici liüvzri Feld,
Obrister geheimder Rath undinglei-
chen Ober - Aufseher iu Thürin¬
gen , juäex Asnorali! 87. führet mit
denen Landgrafen in Thüringen und
mit der Stadt Erfurt!) Krieg 88.
wird gefangen ibiä. wird zum Rom.
König erwehletso.setzetseineSchwa-
ger, die Grafen von Hohusteiu, zu
Administratoren seiner Erb-Lande 92
ihm wird Giffl beygebra6)t 9z. re,
signiret das Kayferthum ibicl. dessen
Grabmahl zu Franckfunh am Mayn

97
Lumbsr XXXIII. Grafzu Schwartz¬

burg i2z.wlrdErtz-BifchoffiuMag-
dedurg lbicl. führet wider die Fürsien
zu Anhalt Krieg lbicl. zerfallet mit de¬nen Magdeburgern und der Stadt
Halle '26

Mucker
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Luntker XXXII. Graf zu Schwartz-

burg74-verkauffr sein Land au den
Churfürst zu Sachsen 7 s.

Luntüer XXXIX Grafzu Schwarh¬
burg löo.derBrehmer ibid.

emulier XI.. Graf zu Schwarhburg
164. mit dem fetten Maule 165.

euiuker Xld. Graf zu Schwarh¬
burg lleüicolus 167. bringet ein blu¬
tig Creutz auf die Welt ibid. ist in
Kayserlichen und König!. Spanif.
Kriegesdiensten 167. 178- dienet
wieder die Crvn Franckreich»68-
wieder die Cron Schweden 172.

Schwarhburg 256. wird in den
Reichs - Fürsten - Stand erHoden

22z.
H.

Hainleiie,Wald, wieweit,sich dieselbe
erstrecket 405.404.

Halle,wirdbelagert^?, wird in die
Acht erklähret ,26.

Hostard, Abgöttin 550.
Heinrich vil. Graf zu Schwarhburg

Z4- ersticket im Morast ibidem des-
senSprichwort ;6.

Heinrich, Xvi.GrafzuSchwartzburg
86. wird Landgraf Friedrichs in
Thüringen Vormund w.rd erschos
sen 8889.

HeinrichXVlll.GrafzuSch-rai.
59. Land-GrafFriedrichdesErast-
haftigen in Thüringen Rath.Psie-
ger und Oberhauptmaun in Thü¬
ringen 6c>. verpachtet des Land-
GrasensZölle und Geleite ibidem
ihm wird Eckersberge, nebst vielen
Dorffschafftenverpfändet 6i,

Churfürsten zu Sachsen wieder
GrumbachenmnddieReichs-Aech-
ter zu hülffe gefchicket 172.wird in
Wcpmar zu Gevattern gebethen,
,79. von dem Prediger aber in der
Kirche nicht zugelassen. ibidem

Vorüber XI.!!!.Fürst zu Schwarhburg
257 succedirec in der Regierung
allein246. erhält denPohlnis. Or¬
den ?.s?. wird von König Augusts ^ ^
mit einem pretieusenRiugbefchen- Heinrich XIX. Gmf zu Schwartz
cket ibid. vergleichet sich mit Sach-
senWcymar wegen der Herrschafft
Amstadt ibidem

vuntbsr, I. Johann, Graf zu
Schwcuhburg i8r. wird Römisch
Catholisch i82.nimt dieLutherische
Religion wieder an ibidem

(Znmber I.AnthonGrafzuSchwartz-
burg >86. nimt im Nahmen des
Kaysers die Huldigung ein in
Northauseil ibidem

vumber u. Attthon Graf zu
Lll

burg ZZ- Landrichter in Thüringen
84. erklährct dicStadkMühlhau-
sen in die Acht ibidem

Heinrich XXX V. Graf zu Schwarh¬
burg >45. verbindet sich mit Hertzog
Wilhelm zu Sachseu ibidem erhält
Käfernburg pfandweise 141. wird
von Hertzog Wilhelm damit erd,
l'ch belieben isi. verkauffet die
Herrschaff! Wiehe 149. wirfetdcr
Hertzogtn von Sachsen einen Be¬
cher zum Füssen 14s.

z Hem-
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Heinrich xxxvll.Grafzu Schwartz¬
burg ls8. Ertzbischoffzu Brehmen
und Bischoff zu Münster ibistem
führet das Commando über die
Retchslrv'ippen ibiä. bekrieget
Graf Gerharten von Oldenburg
ibich nimm Delmenhorst ein ibicl.
zwinget den Grafen die Regte,
rung nieder zulegen ib>ä.

Hermtch XUIl. Graf zu Schwartz-
burg 162. führet die Evangelisch
Lutherische Region in denen
Schwartzburgischen Landen einibicleln

Heinrich XUV. Graf zu Schwortz-
burg 166. ersauss.t im Wasser

ibist.

Heinrich XU. Graf zu Schwartz¬
burg 16z.heyrathet etneSchusters-
^ochter ibicl.

Heimich, Xl.vili. Fürst zu Schwartz-
burg2s8 contradiciretdemeriino-
Asnitur Rechte ibicl. vergleicht sichmit seinem Herrn Bruder ibicl. er¬
langet eine inciexelläelitelurisäicüioli
überdieBedienten. -dich

HelbeFlußgar. bleibet alleJahraus¬
sen ibicl.

Heldrungen,komtan Graf Heinrich
von Hohnstein 120. Friedrich von
Heldrungen wird erstochen, ikiä.

Helme, Fluß 422.
Heeringen, Stadt Z97. wird bela¬

gert Z98-
Hmha, Abgöttln Z4S»
Hohnstein, Graf Heinrich

von Hvhnstein, bringet Clet,
teuberg, S p a t e n b e r g, Kirch¬

berg und Greussen unter seine
Bothmäßigkeit48. Grafen haben
Streit mit der AbteyWalckenrielh
40z. werden von dem Pabstinden
Bann gethan 40z sterben ab 292.
zz?. Grafschafft kömt an Braun-
schveig undChurbrandenburgzoo.
wird GrafJohann von Saynund
Wittgenstem confertret ibicl. Lehn,
brieff darüber zor. der König m
Preussen ziehet selbige Lande zu sei¬
ner Cammer zos. prsetenston derer
Grafen zu Schwartzburg darauf
291. was vorOrter zur selbigen ge-hörig Wesen zzs. Wappen derer
rasen zu Hvhnstein Z42. nehmen
dteGrafen zuSchwartzburg in ihr
Wappen ibicl .führen den Titul von
Hohnstein nach erhaltenemKay'er-
lichen ?rivileßi<? 298.34 t.

Hugo GrafzuKäfernburg Zs6. wird
von Bonifaciogetaufft 356.

I«
Jägermeister-AmtderGrafen und

Fürsten zu Schwartzburg^.wel¬
che Fürsten dasselbe competiren
ibicl. stehet Chursachsen als Marg-
grasen zu Meisten pnacipsliter.
denen Fürsten zu Schwartzburg
als einErb-Amtzu 274.

Jagdten derer Fürsten zu Schwartz¬
burg 4-s.

Jecha, Abgöttin Zsc>«
JechaburgZ98- woher sie benennet

worden Z56.398« wer dieDohm-
probsteodaselbst geuifftel Z98 das
Stifft exrciret dre geistliche ^uri».
äicstionibicl. die Evangelijch-Luthe-

ri>che
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rische Religion wird in dem Sttffte
eingeführet 357.399.

Jena,Stadt 432. wird an die Grafen
zuSchwartzburg zumTheil versetzet

ikiä.
Jlm, Stadt 399. wird belagert400.

Kloster daselbst, wer es erbauet und
gestifftet44. Aebtißin daselbst sind
Gräfin von Schwartzburg46. war
dtek<stl6ea2verschiedenerGrafenzu
Schwartzburg 399400.

Jim,Fiuß 42-
Jlmenau, Stadt4Z2. gehöret de,

nenGrafen zuSchwartzburg und
Käfernburg ibicl.

Ivlisnnez II. Graf zu Schwartzburg,
Herrzu Leuchtenburg68. entleibet
einen Grafen von Käfernburg im
Duell 69

Irene, Abgötlin 349
Jrmensäule ibicl.
Juden, werden sämtlich in der Graf¬

schaft Schwartzburg ermordet 98.
werden in denen Schwartzburgt-
scheu Landen erdultet 286

K
Käfernburg, Schloß 400. wer es

erbauet 17.19. woher eS benennet
worden? ibicl. 6400. Grafen
von Käfernburg zz. deren Ur¬
sprung ibicl. Wappen i8- ster-
benad4Oi. GrafschaftKäfern-
burg fället denen Landgrafen in
Thüringen heim401. wirdGraf
Heinrichen dem XXXV. von
Schwartzburg mit allem Zubehör
versetzet 147. 401. wird denen

Grafen zu Schwartzburg erblich
verliehen 151.401

Kahle, 433. wirdGraf Günthern
von Schwartzburg verpfändet ib.

Kelbra, woher es also benennet wor¬
den ibicl. hat denen Grafen chon
Beichlingengehöret ib. habendie
Grafen zu Schwartzburg mit de¬
nen Grafen zu Stollberg gemein-
schaftl. ibicl.

Keula 40z. ist vor diesem eine Ve-
stunggewesen, ib. war die Residenz
FürstAnthonGünthers 256. 4»z.
FürstHeinrichs zu Schwartzburg

258
Kiffhausen 404. wer es erbauet ibicl.

wird verschieden!!,eingenommen,
zerstöhret und wieder aufgebauet,
ibicl. Kayserl. Burg - Voigt da¬
selbst ist Graf Friedrich von Beich¬
lingen ibiä. Betrüger, so sich auf
dem Schlosse aufgehalten , und
vor den Kapser Friedrich ausgege¬
ben 405

Kirchberg bey Jena 43Z Burggraf
Friedrich von Kirchberg ersticket im
Morast z4« kömlandieLandgra-
fen in Thüringen ss

Kirchberg,zwischiLohraundStrauß-
berg 405. hatte vor diesem seine
eigene Grafen ibiä. wird von Graf
Heinrich dem II. von Hvhnstein
eingenommen 48405

Kloster zu Arnstatt 356.387-389 zu
Clingcn3Si. zu Franckenhausen
ZS4- zuJlM35S. 399. zuKeibra
401. zuLeitenberg4o8. zuGevr-
genlhal3z6. zu Paulinzel! 356.408Königs-
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Königsberg in Francken, kommt an
die Landgrafen in Thüringen 5f

Königsee 406. weise und unweise
Rath daselbst Mä.

Könitz 406. Silber - und Kupfer¬
bergwerke daselbst lbiä.

L.
Lahra/Äbgöttinzfowird vonBo,

nifaciozersiöhret ibiä. z;s
Langewttz 407
Langewiesen 427
Landeshoheit , derer Grafen zu

Schwartzburg 28; wird von dem
Chur- und Fürstl. Hause Sachsen
dtsputiret zc-6

Landsaßigkeit , derer Grafen zu
Schwartzburg 306 woher selbige
deduciret wird. 24. zo6

Lehn, derer Fürsten zu Schwartzbulg
5 9 > sq.

Leitenberg 407. Residenz derer
Grafen zu Schwartzburg Leuten-
dergl.beniest).HertzogJohann
Friedrich macht Prätension an
Leitenberg 84. Grafen von
Schwartzburg erhalten vomKayser
den Tltul wegen Leitenberg 278

Leuchtenburg4Z4> erhaltendieGra¬fen zu Schwartzburgpfandwei¬
se 66. wird vom Grafen Johanne

' zu Schwartzburg versetzet 71
Liebenstein 434. kommt von dem

Hause Schwartzburg an die Land¬
grafen in Thüringen ibich

Lohra, Herrschaft 341. und 454.
kömmt an Churbrandenburgzoo
wird dem Grafen von Wittgen-

stein conferirst zoo. wird wieder
eingezogen zvs

Loqwitz, Fluß 42,
LudwigFriedrich, GrafzuSchwartz.

bürg 261. wird in den Reichs¬
fürstenstand erhoben ibiä.

M.
Magdala 43s wird denen Grafen

zu Schwartzburg verpfändet 12?
wird von Hertzog Wilhelm zu
Sachsen wieder eingelöset 43s

Magdeburg, Stadt, Ertzbischofda-
selbst Graf Günther der xxxiii.
von Schwartzburg 12z. Stadt
wird in die Acht erkläret 126

Meran, Hertzogthum 40. wo esse"
legen ibiä«

Mond, wird angebethet 34s
Mühlberg, 435. wer es erbauet 17

wirb dem Hause Schwartzburg ver¬
pfändet ibici.

Mühle,Günthers,Mühle zu Arnstadt
38s.

Münster, Bischoff daselbst em-Graf
zu Schwartzburg, i s8

Müntzen, Schwartzburgische128
164.18z. 184. r8s. 256. 2s7. 26cz

26r

MÜNtz-cabinet, 2s?. zu Arustatt,
kommt an das Hauß Sachsen Go-
tha idiciem

Müntz,Gerechtigkeit,derer Grafen zu
Schwartzburg 286

Müntz «Ordnung, Sächsische 154
wird von HertzogWilhelm zuSach¬
sen denen Grafen zu Schwartzburg

zu-
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zugeschicket mit Befehl darüber zu Püstet, Abgott i<?s. 35^
halten ibiäsw Q»

N. (Zvztemione! imverii. ^75
Naumburg, Bifchoff, daselbst ein R.

Graf zu Schwartzdurg 64 ksclszzk. Abgott 349
Neustatt, ein Dorff, wo es gelegenge, gehörete denen Grafen zu

wefen. 392 ^^chwartzbura 4^6
Rarhsfeld, 414. gehörete denen Gra-

Röm. König verschrieben 9z fenvonBeichlingen lbiclens
Obrigkeit, Landes,Fürst!, siehe Lan,

des,^obett wir, Chursachsen desgleichen
Orden, Pohln. Adler, Orden erhalt

Günther Fürst zu Schwartzdurg,
Sondershausen 257. ingleichen ' ^chw-<r^d. ^anden

wenn se..z«/in
O.lämÄGafH«-mannwi-dg..

Wg.n, Md s-im.Gk.ch«- braubei 'd«" g.,.°m.n«>, z^s
88 Regierung«,Staat, derer Fürsten zu

P. Schwartzdurg Z4S
k-6s. des Fürst!. Hauses.Schivartz- Reichs, coatingsnt. derer Fürsten zu

bürg beeder Linien 233 Schwartzdurg 347
Paultnzelle, 408. Kloster daselbst, Remda, 436. wird an die Grafen

wer es erbauet und gestiftet? »bist. von Gleichen verkaufft ?z
Peßnick, 4Zs. wem es gehöret hat kew. Abgott 349
mc^ ^ kvwstg. 4Z7. wird denen Grafen zu
Pfaltz, die kloteä^on Schwartzdurg verpfändet ibis.

über die Kessel,Filcker 27 s ^inine, ??tu^ 422
kiülipvus 1, Graf zu Schwartzdurg ^

kii ichreibel ein geistlich Buch iblä» Rothenburg 415. G afen bonRoh^
Planen ^ woder sb^ tendurg 416. kö.nt an d.e Land-

den ibiciem. ist denen von Witzle- grasen mTb"c!'
den zugehörig gewesen ibiclem. war Grafen zu Schwartz.urg ...
emSchwartzbrngisches ^lloclium .so Rudollstatt, 416. von wem es er-
denen Landgrafen in Thüringen zu bauet worden? ibiä. wird zerstöh-
Lehnaufgetragen worden 4'4 ret 4l6Mmm S. Saatfeld,
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S.
Saatfeld, 4Z7» gehörete denen Gra¬

fen zu Schwartzburg id-cl. Lehn-
Brieff darüber 86. wird an das
Hauß Sachsen verkauftet 116

Sachsen, Churfürst Friedrich von
Sachsen belagert Jlm 75. Hertzog
Wilhelm belagert und erobert Ge¬
rn ibicl. Streitigkeiten des Hau¬
ses Sachsen mit Schwartzburg
wegen der Landes,Hoheit zos. hin¬
dert die lnti-oäuAion in den Reichs,
Fürsten-Rath 28s. wird mit dem
Reichs, Ertzjägexmeister-Amte be¬
gehen 27z

Saltzwerc?,426. zu Franckenhausen
F-hörete vor diesem denen Grafen
zu Beichlingen 394» kömt an die
Grafen zu Schwartzburg ibiäein

Saltzwercke zu Plauen 4,4
Schaltenburg, 4Z8« gehörete denen

Grafen zu Schwartzburg -b;ä.
Schernberg, 417
Schlotheim, 417. Jungfrauen-Klo¬

ster daselbst ibicl.
Schwantewitz, Abgott Z49
Schwartzburg, 417- Schloß, von

wem es erbauet worden 13. 417«
4'8« Grafen, woher sie entsprungen
»4. seq. sollen bereits vor Wite-
kindo bekannt gewesen seyn l?.wel-
che Grafen sich zu oder inSchwartz-
durg geschrieben, und welcheGrafen
sich von Schwartzburg geschrieben
?z8. sind?k<zte6koresdes krivileAii cie
rion evczLsnäis lukciltis 274. sind vor
alten Zeiten denen Fürsten gleich ge¬

achtet worden 276. sind von denen
Vier Grafen des Reichs 27s. Kay-
serltche viplomst» hierüber »77.
-78. 281. haben Sitz und Stimme
aufReichs-und Creyß.Tägen 284
führen das 6ire6!or!umauf Creyß-
Tägen und haben zwey Vots ibicl.
Gräfl.SchwartzburgifchesReichs,
Lonlingent 285. Lonkribmioa zu»N
Unterhalt des Cammer, Gerichts
ibiä. erhalten vom Kayser die Frey,
heit mit rothem Wachs zu siegeln
287. wie ste von dem Padste 287
von dem Röm. Kayser ibich von
dem König in Franckretch geschrie¬
ben und tiruliret worden 290
ihre von Alters hergebrachten )ur,
28s. Streitigkeiten mit dem Chur-
unv Fürstl. Hause Sachsen zc>s
Vergleiche mit Chur-Sachsen 309
zi7.z2l. mit dem Hause Sachsen-
Weymar 329. ?itul derer Gra¬
fen ZZ7« deren Wappen 347. wird
vermehret bey der Standes-Erhö-
HUNg ibiciemSchwartze, Fluß 422. führet Gold-
Sand ibiäsln

Schwartzwald, Schloß und Amt, ge¬
hörete denen Grafen zu Schwartz¬
burg 69. wird an die Landgrafen
in Thüringen verkauft! ibiäem

Seebergen, 4l8. gehörete dem Non¬
nenkloster in JlM ibidem

Singerberg 419
Siba, Abgöttln 349
Sichard,Grafzu Schwartzburg 8r.

stmtzet den Hals. Wch
Sizzo,
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Slzzo,' Graf zu Schwartzburg 28

sttfftet das Kloster Georgenthal id.
Sömmerda, 4Z8. kömmt an die

Stadt Erfurth 89. 438
Sondershausen, Stadt, 419. wer es

erbauet, ibicl. gehörete Freyherrn
z4o. 419. kömmt an die Grafen von
Hohnstein,48.kömmtan dasHauß
Schwartzburg, 99. daselbst
wird die evangelische Religion ein¬
geführet 357

Sonne, wurde von denen Thüringern
verehret und angebethet 349

Sorbitz,Fluß 42z
Spatenderg, 420. Kayser Heinrich

der iv. bauet daselbst ein Schloß
idicl. wird verschiedene mahlzerstöh,
ret und wieder ausgebauet, idist.
woher es benennet worden, idist.
GrafAnthonHeinr- vonSÄ)wartz-
durg lässet tieff hinunter graben,

184
Ctraußberg, Amt, 420
Stuffo, Abgott, Z50. wird vonvoni>

fgdo zerstöhret 355
Stuffevloch idiä»

T.
Tarant, wird Gra? Günthern einge¬

räumet 7s
Teichel, Stadt 420
Triephat, Abgott 349
Thor, Abgott idicl.
Thüringen, LandgrafLudwig werden

12. Vasallen zugegeben 24. Land¬
graf Ludwigs Streit mit courssto
Ertzbischoffzu Mayntz 34

i'itlli, von GOttes Gna^tq^ so vke
Grafen zu Schwartzburg .^füh¬
ret, zz8. der vier Grafen des Reichs
und daß die Grafen von
Schwartzburg sich von der Herr¬
schafft Leutenberg schreiben dürften,
wird vom Kayser conkrmiret und
relpsAiveconkeriret 2?8

Tonndorff, kömmt an die Stadt Er¬
furth 8s

U.V.
Vasallen, Adeliche .und Unadeltche,

derer Fürsten zu Schwartzburg
382

Vier-Grafen des Reichs, 27s
Volckmar, Graf zu Stollberg is
Uhr, Sing'Uhr zu Greussen 396

W.
Wachsenburg, 438. von wem es er¬

bauet worden, 4Z9. kömmt an das
HaußSchwartzburg ,66.4Z9 .wird
an dte Landgrafen in Thüringen
verkauftet, 69.4Z?

Waldungen, derer Fürsten zu
Schwartzburg, 425

Wslpersberg, 356. dahin geschehen
Wallfahrten ibicl. 6 387

Wedel, Abgott Z4S
Weinberge, in denenSchwartzburgs.

Landen 42?
Weymar,kömmt an dasHaußSach-

sen 89
Wiehe, Herrschasst, Schloß und

Stadt 4Z9. kömmt an die Grafen
zu Schwartzburg »48. wird von

Mmm 2 dem
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d-m ^«ografen in Thüringen de- Würtzburg,Bisch offdaselbst,einGraf

Grafen zu Schwarhdurg ab- zu Schwartzburg 64. Vnivsrl>l»t

genommen 88 - wird an die Herren daseibst wird nach Ersurth verle-

von Werthern verkausstt 149 get 65

Wmdberg, 440 wo eö gelegen ;i»6.

kömmt an die Landgrafen in Thu- s.

nn'wver ^luß 4-Z LIslii. 44c>. wird von denen

Mrtekwclns. der Schwartze 14. 20 Grafen zu Schwar^urg an Land-
wer er gewesen? ibici. wird graf Balthasar m Thüringen ver-

von c->rolo K5. gefangen, zum kauffet IOZ

ChristlichenGlauben bekehret, mit Zernedvck, , ^

meinem Strich Lande« am Thürin- sedate, / Thüringische Abgotter

oer Wald beschencket. Mä. is. Zittider, Z4?

Kur-
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